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Zitat von Plattenspieler

Ich bin gerade im Referendariat für das Sonderschullehramt und habe hier etliche
Schüler mit sozio-ökonimischen Benachteiligungen und vielen weiteren Baustellen. Ich
möchte gar nicht wissen, wie du die betiteln würdest ... Klar, ich ärgere mich oft genug
über ihr Verhalten, aber trotzdem bemühe ich mich, egal ob ich mit ihnen oder über sie
spreche, immer respektvoll zu bleiben. Ich denke, eine solche Wortwahl verrät sehr viel
über die tatsächliche Einstellung. Und es passt ja auch zum restlichen Duktus deiner
Beiträge. Auch wenn ich jetzt humorlos bin ... damit kann ich leben.

Du hast andere Schüler als ich. Ich würde nie auf die Idee kommen, ernsthaft Behinderte zu
diskreditieren. Wir haben vor allem die emotional Gestörten und die Asozialen. Und von denen
liebe ich weiß Gott nicht alle. Respektvoller Umgang ist schon viel. Ich denke auch nicht, dass
ein Lehrer immer alle Schüler mögen muss, zu einer menschlichen auch pädagogischen
Beziehung gehören immer zwei Seiten. Wenn da was nicht stimmt, ist nicht automatisch IMMER
der Lehrer schuld. Das erzählen sie im Studienseminar und ich halte das für Unsinn.

1https://www.lehrerforen.de/thread/40542-promovieren-als-lehrer/?postID=363122#post363122

https://www.lehrerforen.de/wcf/index.php?page=Thread&postID=363113#post363113
https://www.lehrerforen.de/thread/40542-promovieren-als-lehrer/?postID=363122#post363122

